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Lehrkraft: 
Christine Rothascher



Leitfach: Musik
Rahmenthema:  Salzburg –  hier lebt Musik

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas (ggf. Bezug zum Fachprofil):
Salzburg verfügt als Musikstadt über eine große Tradition, aber auch eine lebendige Gegenwart und einen exzellenten internationalen Ruf. Bedeutende Musiker, nicht nur Wolfgang Amadeus Mozart, wirken bis heute in dieser Stadt. 
Das musikalische Geschehen wird in Salzburg nicht nur durch die Festspiele bestimmt, sondern ist auch durch Kultureinrichtungen geprägt, die ganzjährig ein vielschichtiges Konzertangebot gewährleisten – so etwa das Mozarteum Orchester, die Musikbeiträge des Landestheaters, die Internationale Stiftung Mozarteum, die Salzburger Kulturvereinigung, die Bachgesellschaft und die Camerata Salzburg sowie die Junge Philharmonie, um nur einige zu nennen ebenso wie durch die Vielzahl an Chören.
In ihren divergierenden Erscheinungsformen - von der Neuen und zeitgenössischen Musik bis hin zu den unterschiedlichen Formen von Jazz, Rock oder Pop - hat sich die moderne Musik in Salzburg mittlerweile einen festen Platz bei KomponistInnen, MusikerInnen, Veranstaltern und HörerInnen erarbeitet.
Das Spektrum an Aktivitäten ist groß. Die aktuelle Musikszene ist entsprechend weit gefächert - Klassik, Neue Musik, Rock, Pop, Jazz, Folk und noch viel mehr. 

Zielsetzung dieses Seminars ist die Darstellung der Vielfalt des Musiklebens dieser Stadt. Hierbei können sowohl biographische, musikanalytische oder musiksoziologische als auch architektonische Schwerpunkte gesetzt werden.


	Halb-jahre
	Monate
	Tätigkeit der Schülerinnen/Schüler

und der Lehrkraft
	geplante Formen der 
Leistungserhebung (mit 
Bewertungskriterien)

	11/1
	Sept. - Dez.
	Einführender Unterricht (Überblick über kulturelles Leben der Städte, wissenschaftliches Arbeiten)
	Referat, kleiner schriftlicher Leistungsnachweis

	
	Jan. - Feb.
	Fokussierung auf das individuelle Thema, Literatur Recherche, Arbeitspläne, Planung der Exkursion
	s.o.

	11/2
	März -April
	Vertiefende Weiterarbeit mit ersten Zwischenberichten und Gliederungsentwürfen, Beratung in ersten Einzelgesprächen, konkrete Planung der Exkursion, Einarbeitung in das korrekte Zitieren
	Eigenverantwortliche Planung eines Programmpunktes inkl. praktischer Durchführung, Beurteilung der Zeitplanung, Kommunikationsfähigkeit, des eigenständigen Arbeitens

	
	Mai -
Juli
	Durchführung der Exkursion, Zwischenpräsentationen, Vorlage eines überarbeiteten Gliederungsentwurfs, Einführung in den Umgang mit modernen Textverarbeitungsprogrammen, Überprüfung des Themenbezugs und des Themenschwerpunkts
	Erstellung eines Exposés, Beurteilung nach Stimmigkeit des Inhalts, fachlicher Richtigkeit, Aussagekraft, aber auch Art und Form der Darstellung

	12/1
	Sept. - Nov.
	Einzelgespräche zu aktuellen Fragestellungen, stilistische Beratung
	Seminararbeit 

	
	Dez. - Jan.
	Didaktische Hinweise für ansprechende Präsentationen, Schulung zu Körpersprache, Artikulation und Interaktion 
	Präsentation

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten (bitte mindestens sechs Themen angeben):

1. Der Film Amadeus – Fiktion oder Realität
2. Rock me Amadeus – Falco: Stars und ihr Umgang mit Popularität

3. Die Salzburger Festspiele: Balanceakt zwischen Kunst und Kommerz

4. Nannerl Mozart, Musikgenie im Schatten des berühmten Bruders

5. Vater-Sohn-Konflikt der Familie Mozart

6. Herbert von Karajan – erster Superstar der klassischen Musikszene

	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: Im Rahmen des Seminars ist in 11/2 eine Exkursion geplant. Das Erleben vor Ort stellt eine wichtige Inspirations- und Informationsquelle dar. Die Gelegenheit zur Recherche vor Ort ermöglicht aktuelles Bildmaterial, den Zugang zu Originalplätzen und Interviews mit Künstlern.
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